
Neonazis haben mit ihren Angeboten längst Kindertagesstätten, Schulen und
Jugendzentren, Sportclubs und Vereine gezielt ins Visier genommen, meint die Zeit
(Zeit Online, 21.12.2011).

„Nazis auf Biomärkten? Auch das. Sie haben den Naturschutz, den ökologischen
Landbau, das neue Gesundheitsbewusstsein und den Anti-Atomkraftprotest für sich
entdeckt. Der Bayrische Rundfunk (Report München) zeigte neulich wie eine Zeitung
mit dem harmlosen Namen Umwelt und Aktiv unter dem Öko-Deckmäntelchen
rechtsextremes Gedankengut verbreitet.“
„Der Grundgedanke ist hier: Umweltschutz ist Heimatschutz ist Volksschutz.“ Die
Nazis „sind in die Amtsstuben, die Polizeireviere, in Schulen und andere
Ausbildungsstätten und in die Lebensmittelbranche eingedrungen und haben sich
Protestbewegungen angeschlossen. Sie sind im Bürgertum angekommen.“
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